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Pressemitteilung 

 

Regionalkonferenz 09.10.2012 für den neuen Bundesve rkehrswegeplan 2015 – 
unzureichende Einbeziehung von Bürgern und Umweltve rbänden 

Das Vorhaben von Bundesverkehrsminister Ramsauer, Bürger und Umweltverbände 
zukünftig besser bei der Planung von Verkehrsprojekten zu beteiligen, wird bei der jetzt 
stattfindenden Regionalkonferenz am 9.10.2012 in Oldenburg leider nicht umgesetzt. Dort 
wird  man u.a. auch über die Anmeldung der B212neu  und der B213 Ortsumfahrung 
Delmenhorst in den neuen BVWP 2015 beraten.  

Formell eingeladen wurden bisher lediglich die Vertreter von Kommunen, Landkreisen und 
Kammern. 

Obwohl der Entwurf eines Handbuches für eine gute Bürgerbeteiligung bereits auf der 
Internetseite des Bundesverkehrsministeriums veröffentlicht wurde, wurden Bürgervertreter/ 
Bürgerinitiativen sowie Umweltverbände nicht zu der Regionalkonferenz eingeladen. 

Aufgrund des Druckes der Betroffenen reagierte die Niedersächsische Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr  dann am 4.10.2012 mit einer (versteckten) Mitteilung auf ihrer 
Internetseite. Jetzt können auch andere Träger öffentlicher Belange und Verbände an den 
Regionalkonferenzen teilnehmen.  

Sicherlich ein gutgemeinter Versuch der öffentlichen Schadensbegrenzung. 

Doch was bedeutet dies in der Praxis: Bürgern und Umweltverbänden bleiben jetzt noch 5 
Tage Zeit, sich auf die Teilnahme an den Regionalkonferenz am 09.10.2012 vorzubereiten. 

Wir, die Sprecher der Interessengemeinschaft B212-freies Deich- und Sandhausen können 
an der Regionalkonferenz jetzt nicht mehr teilnehmen. Nicht aus Protest, dies können wir 
uns schon aus eigenem Interesse nicht erlauben. Berufliche/ existenzielle Gründe sind dafür 
verantwortlich, dass wir im Gegensatz zu den Behörden- und Kammervertretern diesen 
Termin an einem Werktag mitten in der Woche so kurzfristig nicht wahrnehmen können. Und 
damit stehen wir sicherlich nicht allein. 

Eine gute Bürgerbeteiligung sieht sicher anders aus. 

Uwe Kroll 
Martin Clausen 
Sprecher der Interessengemeinschaft B212-freies Deich- und Sandhausen 


